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 ■ Was war los im Haus Hahnenkamm in Heidenheim
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Die Entwicklung geht weiter …

Nachdem wir, wie bereits in 
Heft 2/22 beschrieben, neue 
Projekte gestartet und umge-
setzt haben, geht die Entwick-

lung im Haus Hah-
nenkamm weiter 
voran.

So haben wir ein 
neues Stations-
zimmer in Betrieb 
genommen, nach-
dem das Vorherige 
aus allen Nähten 
geplatzt und ein-
fach zu klein ge-
worden ist. Jetzt 
haben unsere Mit-
arbeiter mehr Ent-
faltungsmöglich-
keiten und können 
ihren Arbeitsalltag 
in einem größeren, 

renovierten Stationszimmer ge-
stalten.

Außerdem wurden mehrere 
neue Lagerräume geschaffen.

Der Dachboden und der 
Keller wurden aus- und auf-
geräumt, dafür wurden ein 
großer Container der Firma 
Ernst bestellt.

Aktuell ist das Treppenhaus 
in einer Umgestaltungsphase, 
es bekommt einen neuen An-
strich. Danke dafür an unseren 
Haustechniker.

Die Mitarbeiter bekamen 
neue Arbeitskleidung, wie Ka-
sacks, Polohemden und Hosen, 
die zukünftig nicht mehr zu 
Hause gewaschen werden muss, 
sondern durch einen externen 
Dienstleister gereinigt wird.

Die im Haus befindliche Phy-
siotherapie ist von den Neue-
rungen im Haus positiv über-
rascht, die Zusammenarbeit ist 
weiterhin gut.

Wir sind weiterhin motiviert 
und es geht stets voran.

Weihnachtsüberraschung
Als im Dezember das Dekorie-
ren für die Weihnachtszeit an-
stand, machten sich zwei Mit-
arbeiter des Hauses auf, um 
Christbaumschmuck und Weih-
nachtsbäume für die Stationen 
im Nachbarort Gunzenhausen 
zu besorgen.

Eine Überraschung erwarte-
te sie, als eine Frau aus Gunzen-
hausen die Einkäufe der beiden 
beobachtete und sie daraufhin 
ansprach.

Die Frau hatte zu Hause 
laut ihrer Aussage eine Menge 
Weihnachtsdeko, Christbaum-
schmuck und einen künstlichen 
Christbaum, welche sie nicht 
mehr benötige und gern spen-
den würde.

Beide Mitarbeiter 
begleiteten also die 
Dame nach Hause, 
wo bereits der Le-
bensgefährte der 
Frau wartete, der 
per Handy schon 
von ihr über die Idee 
informiert wurde. 

So erhielten die 
Bewohner des Haus 
Hahnenkamm ihre 
Weihnachtsüber-
raschung in diesem 
Jahr in Form von 
schönen, gespen-
deten Christbaum-
kugeln und einem 
ewig grünen Christ-
baum.




